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An das 

Bundesministerium der Finanzen 

Wilhelmstraße 97 

10117 Berlin 

 

 

Landesplanerische Feststellung des Raumordnungsverfahrens für die Autobahn 39 

 

 

 Lüneburg, 17. Juni 2008 

 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

 

das Raumordnungsverfahren für die Autobahn 39 zwischen Lüneburg und Wolfsburg wurde am 
24.8.2007 mit der Landesplanerischen Feststellung abgeschlossen. 

Im Auftrag des Dachverbandes der Bürgerinitiativen gegen die A 39 (http://www.keine-a39.de), 
der ihn bildenden 35 Bürgerinitiativen sowie der dort engagierten Mitglieder habe ich das 
Dokument „Landesplanerische Feststellung“ mit einigen im Raumordnungsverfahren durch die 
Bürger eingereichten Einwendungen abgeglichen, wobei die Schwerpunkte auf der Systematik 
und der Vorgehensweise bei den Planungsarbeiten, dem Schutzgut Mensch und dem Bereich 
Lüneburg lagen. 

Die Ergebnisse dieser Analyse lassen sich dem beiliegendem Dokument entnehmen. 

Aufgrund dieser Ergebnisse habe ich mich bereits an das Bundesministerium für Verkehr, Bau 
und Stadtentwicklung gewandt. 

Sie führen unter anderem zu dem Schluss, dass es sich bei dem Projekt A 39 um eine 
Verschwendung von Steuergeldern in bisher ungekanntem Maße handelt. Dass man nicht mit 
den im Bundesverkehrswegeplan veranschlagten 437 Mio. Euro auskommen wird, ist bereits 
seit langem deutlich. Im Raumordnungsverfahren war von 608 Mio. Euro die Rede. Nach den 
Veröffentlichungen über die Verteuerung der Parallel-Autobahn A 14 erscheint es nunmehr 
fraglich, ob man mit dem Doppelten der ursprünglich veranschlagten Summe auskommen wird. 

Das Projekt A 39 gerät zu einem finanziellen Fiasko und sollte unter anderem aus diesem 
Grund gestoppt werden. 

 

Bitte weisen Sie das Bundesministerium für Verkehr, Bau und Stadtentwicklung (nochmals) auf 
die schwierig kalkulierbaren und deutlich zu niedrig angesetzten Kosten für das Projekt A 39 
hin. Bitte weisen Sie auch deutlich auf die bisher faktisch unbeachtete und im Rahmen des 
Bundesverkehrswegeplans ausdrücklich erwünschte Möglichkeit von finanziell deutlich 
günstigeren Alternativplanungen hin. 

 

Vielen Dank und freundliche Grüße 

 

 

Volker Constien 

Theodor-Storm-Straße 28 

21337 Lüneburg 


